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Tunnel am Königsplatz – eine schwärende Wunde im St adtbild 
BÜRGERAKTION PFERSEE setzt auf Westzugang zum Bahnhof als 
Entwicklungs- und Konjunkturprogramm für die westli chen Stadtteile 
 
Die BÜRGERAKTION PFERSEE beteiligt sich seit Jahren aktiv an allen Beteiligungsverfahren zur Thematik 
Innenstadt und Hauptbahnhof samt Umfeld. Wir bestätigen daher gerne, dass für jedes Interesse genügend 
Raum bestand sich zu artikulieren. Nach der Planungswerkstatt Innenstadt und Mobilität 2007 und dem 
Ideenwettbewerb Innenstadt, die jeweils mit Ergebnissen hoher Qualität und ebensolcher Bürgerbeteiligung 
aufwarten können, haben wir daher kein Verständnis für das aktuelle Ansinnen mit einem Tunnel inmitten der 
Innenstadt sämtliche Schalter wieder auf Null zurückzudrehen. Sowohl die Planungswerkstatt, als auch der 
Ideenwettbewerb haben dabei die Entwicklungsmöglichkeiten hervorgehoben, die sich mit einem Westzugang 
zum Hauptbahnhof ergeben – wenn er denn nur endlich umgebaut würde. 
 
Die Anbindung der westlichen Stadtteile, mit einem direkten Innenstadtzugang vom Thelottviertel, ist für die 
BÜRGERAKTION PFERSEE seit Jahrzehnten ein Dauerthema. Der Schriftverkehr zur Altlast Pferseer 
Unterführung füllt inzwischen ganze Aktenordner. Wir sind aber auch stolz darauf, dass es uns, in 
Zusammenarbeit mit mehreren Initiativen, gelungen ist mehrfach auf die Planungen zum Hauptbahnhof 
Einfluss zu nehmen. Unumstritten ist so mittlerweile die Situierung eines Bahnhof-Westzuganges am Seb.-
Buchegger-Platz, wo die BÜRGERAKTION bereits 1994 einen vorgezogenen Tunnelanstich beging (vgl. 
Anlage). 
 
Wir bitten daher alle Augsburger am kommenden Sonntag von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und 
dem inakzeptablen und rückständigen Blockadetunnel eine deutliche Abfuhr zu erteilen. Eine knappe 
Entscheidung würde nur den Grundstein für die nächste, ähnlich gelagerte Debatte legen. 
 
Dabei können wir aus eigener Erfahrung raten z.B. den Empfehlungen der Planungswerkstatt zu folgen. Die 
Augsburger Innenstadt kann nur gewinnen, wenn sie auf Aufenthaltsqualität setzt. Dass dies insbesondere 
mit einer flächenhaften Tempo-30-Regelung befeuert werden kann, erleben wir täglich in der Augsburger 
Straße. 

* * * 
Kontakt: Dietmar Egger – Egelseestraße 9, 86157 Augsburg, Telefon 448 15 90 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorstand: Dietmar Egger (1. Vorsitzender), Egelseestraße 9 - Georgine Truckenmüller (stellv. Vorsitzende), Kirchbergstr. 32 - 
Uta Shaughnessy (stellv. Vorsitzende), Kazböckstraße 16a - alle 86157 Augsburg 
E - Mail: ba@pfersee.de 
Internet: http://www.pfersee.de 

  



 

  



 



 


